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Amtsblatt für den Oberamtsbezirk Nagold.

Erscheint wöchentlich 3mal und kostet
Nr 136 ! halbjährlich hier 54 kr., im Bezirk! SaMStllg öm

* ' , mit Postaufschlag1 fi. 8 kr. !

j Einrückungsgebühr sür die kleine
22. 'Aovemöer. ! Zeile au« gewöhnlicher Schritt̂ 1873.

j je 2 Kreuzer. ^

Amtliches.

Nagold . An die Ortsvorsteher . Unter Beziehung
auf die Bekanntmachung des Herrn Vorstands des württembet-
gischen Deleranen -Vereins vom 10 . d. M ., Staats -Anzeiger Seile
1706 , werden die Ortsvorsteher angewiesen , die Verzeichnisse der
hilfsbedürftigen alten  Veteranen unter Anschluß von Zeugnissen
den gemeinschaftlichen Aemtern in möglichster Zeilkürze hieher ein¬
zusenden.

Nagold,  19 . November 1873.
K. Oberamt.

_ Günrner ^ ^

^ Nagold . An die Ortsvorst eher.  Gefährdung und
Belästigung des Publikums durch Hunde betreffend . Da die
Wahrnehmung gemacht worden ist , daß die bestehenden Vor¬
schriften zum Schutze des Publikums gegen Gefährdung oder
Belästigung durch Hunde nicht überall beachtet werden , so sieht
sich die Unterzeichnete Stelle veranlaßt , die strenge Handhabung
dieser Vorschriften unter Hinweisung aus Art . 22 des Polizei-

' straf -Gesetzes vom 27 . Dezember 1871 und die Verfügung k.
Ministeriums des Innern vom 10 . September 1841 , Regierungs¬
blatt Seite 401 , insbesondere § § . 1 und 2 , wonach während der
Nachtzeit das freie Herumlaufen von Hunden jeder  Gattung
außerhalb der Wohnung und des geschlossenen Hofraums des
Eigcnthümers nicht zu dulden ist und große Hunde auch bei
Tag nicht, sich selbst überlassen , ohne Aufsicht herumlaufen dürfen,
wofern sie nicht mit einem jede Gefährdung verhindernden Beiß¬
korb versehen sind, wiederholt in Erinnerung zu bringen.

Die Ortsvorsteher haben der Polizeimannschaft unter Hin¬
weisung auf § 34 ihrer Dienst -Instruktion die strenge Ueber-
wachung dieser Vorschriften , sowie die Verpflichtung zur Anzeige
jeder zu ihrer Kenntniß kommenden Uebertretung ohne Ansehen
der Person einzuschärfen.

Den 20 . November 1873
K . Oberamt.

_ Günt n e r.
Pfarrämter.

eine ncnnenswerthe Veränderung erfuhren . Dagegen waren die Umsätze
am Hopfenmartt nicht belangreich , lnvenr Verkäufer bei den niedrigen
Angeboren von Seiten der Käufer zurüekhieiten . Wir notiren : Waizen,
russ., 9 fl. 3 bis t8 kr. bair , 9 st. 39 kr dis 42 kr. amerik . , 9 st. 15
dis 36 kr. nordd . , 6 st. 36 bis 45 kr. .«ernen 10 st. bis >0 fl. 6 kr
Gerste , württemv . , 7 fl. bis 7 st. 24 kr. ung . , 8 st. bair . , 7 fl. 36 kr.
Hafer 4 fl . 54 kr. bis 5 fl 18 kr. Hopfen 65 dis 75 fl. Mehlpreise
per 100 Klg . incl . Sack Mehl Nr . 1 : 28 fl . St bis 48 kr. Nr . 2:
26 fl. 24 dis 48 kr. Nr . 3 : 24 ii . lS kr. biS Lt fi. 48 kr. Nr . 4 : SO fl.
bis 20 fi. 36 kr.

Prag,  17 Nov . sieldmarschall ,Vu st Edmund Schwarzen¬
berg  starb heute Mittags in Schloß Wortit im 70 . Lebens¬
jahre.

Versailles,  19 Nov . Nachrsitzung.  Die National-
versammluug Hut nach längerer Discussion den Artikel 1 des
Gcsctzentwurss Depeyre ( Verlängerung der Gewalten Mac Ma-
hons aus 7 Jahre ) mit 383 gegen >37 Stimmen argenommen.
Der Artikel 2 desselben Antrages , betreffs Ernennung einer
Commission zu Berathung der constmttiouellen Gesetze wurde mit
370 gegen 230 , der ganze Antrag mit 378 gegen 310 Stimmen
angenommen . Alle Amendements wurden verworfen . Rouher
befürwortet den Appell ans Volk und würde nur einer zwei - oder
dreijährigen Verlängerung zustimmen . Ein auf diesen abzieleudes
Amendement wirb mit 499 gegen 88 Klimmen verworfen . Der
Rest enthielt sich der Abstimmung

Die republikanische Presse  gibl heute Morgen der
allgemeinen Stimmung Ausdruck . Mehrere Blätter vergleichen
das Verfahren Mac Mahons mit demjenigen Ludwigs XIV . ,
der gestiefelt und mit der Reitpeitsche sich in das Parlament be¬
gab , um ihm seinen königlichen Willen kund zu thun Die Re-
publigne fra » ?a>se sagt : „Die Botschaft Huk alle Schleier gerissen
Der Plan einer Diktatur enthüllt sich in vollem Lichte , und es
ist nicht möglich , ihn zu verheimlichen " Das 19 Jahrhundert
erinnert mit Ironie an Bonapanc , der » ach 10 Siegen sich auf
10 Jahre zum Confut ernenne » ließ , und srägl nach den Titeln,
welche Mac Mahon hiebei aufzuweiseii habe.

drohe
Paris,  19 Nov.
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ichulruerkaut.':
sAm Montag den 24 d M .,

Nachmittags 2 Uhr,
kommen auf yiesigem Rathhnus ans dem
Gemeindewald Grefiert zum Verkauf : 265
Stück Langholz mit 268 Festmeiern.

Den 17 . November 1873.
Schuliheißenamt.
Riethmülle r.

Nagold.

Mackhol ;- und Rri-
fach-Verkauf.

Amtliche und Privat -Bekanntmachungen.
S u l .z, billig abgegeben durch

Oberamts Nagold.

Laug - K Klahhul ;-
Vrrkauf.

Am Siadlwatd
.M ^ Rohrdorferwäldle

den

Nachmittags 1 Uhr,
öffentlich verstei¬

gert :
43 Raummeter aufbereitetes eichenes

Stockholm
46 Raummeter anfbereitetes tannenes

Siockholr,
810 Diück gebundene eichene Wellen.
Zusammenkunft im Schlag.
Den 19 . November 1873.

Gemeindcrath.

O b e r j e t t i n g e n.

erkauf.
. i ^

Die hiesi '.e Ge¬
meinde verkauft

>am 'Montag den
24 d , M .,

von Morgens 9
^ Uhr . an,

im Schlag Win-
ierhaldcn und Hasel -Egm .dt:

119 Stänime Langholz , 52 Fest¬
meter haltend

2 !.8 Stück Gerüst und Wagnerstangrn,
2 ? Raumm . Nadelholzprngel,

2500 Stuck Nadelholzwellen.
Mn werden vor

Am Montag den
Ig l . Dezember 1873,

^ »werden in den hie¬
sigen Gemeindewäl-

'dern Brunhalde und
'Lehen , von

Vormittags 11 Uhr an,
im Falle ungünstiger Witterung auf dem
Nathhanse,

Mittags 12 Uhr,
verkauft:

28 Sägktötze , Forchen , 17,5 Festmeter,
187 Bauholzstämme , ' » Röthtannen , * s
Forchen , letztere theils zu Brunnenteicheln
geeignet , 105 Festm.

Das violz ist schön , die Abfuhr günstig.
Den 18 . Nov . 1873

Der Gemeinderath

A t > e n n a j g Stadl.

Donnerstag den
27 . Nov .,

Hol;-Vrrkaus.
-A «

4 Vormittags 11 Uhr,
lauf dem Rathhaus
in Allenstaig aus
W « kh° ,d - « b.

- ^ garten , Primen,
Hagwald und En .zwald:

415 Stämme Lang -und Klotzholz mit
— H 475 Festm .,

1200 Stück Hopfenstangen,
2450 Stück Floßwieden.
Simmmersfeld , den 20 . Nov . 1873.

A . >l . Forstwart Le yd i g.

N a g 0 l d.

Geuirrbk-Verrin-
Sonntag den 23 . Nov .,

Nachmittags 4 Uhr,
bei Bierbrauer Sautier.

Tages -Ordnung:
1 ) Bericht über die Wiener Ausstellung

erkmeister Heinrich Schuster.
rLne Mittheilunaen.

Nichtmit-

Wittwe Merger,
wohnhaft .bei Schuhmacher Bochinger.
Im Waschen , Bügeln und

Nähen empfiehlt sich bestens
Obige.

A l t e n st a i g.

Stearin - und Pa-
ratfinlichter,

letztere auch zu Chaisenlichter geeignet,
empfiehlt

Ehristian Burghard.
A l t e n st a i g.

Feine « yd .prdinäre

Liqueure,
eigenes Fabrikat , empfiehlt

Obiger.
A l t e n ft a i g.

Lebkuchen K Spren-
gerle,

sowie

Mandel - K glaflrtes
Confekt

empfiehlt in guter Qualität
der Obige.

Alte n st a i g.

Eine große Auswahl von Filzstiefeln
und Filzschuhen mit und ohne Besatz,
Schuhen mit Filzsohlen utid Einlagsohlen;
ferner eine große Parlhie Lederstiefel und
Hausschuhe , H'errenstiesel von Kalbleder,
bringt zu äußerst billigen Preisen empfeh¬
lend in Erinnerung:

Erhardt Seeg  er,
- Schuhmacher.

Calw.

MMIr - Einrich-
tungs-

Der . Unterz

runts



r,
Bochinger.

igeln und
ns

Obige.

d Pa-
rr.
hter geeignet,

lurghard.

Obiger.

Spren-

lalirtes

der Obige.

!ng.
>n Filzstiefeln

ohne Besatz,
Einlagsvhlen;

ederstiefel und
on Kalbleder,
reisen empfeh-

t Seeg er,
huiacher.E .

milie aufs freundlichste eingeladen werden.
Eintrittskarten sind Abends an der Kaffe
zu habe».

L)er Vorstand des Turnvereins.
^S « richitjg » ng . Ln chrr ^ tztmals
erfchieueuen Annonce des Herrn M . Stein
in Gaugeiiwald , S - rifekartoffrl » betr .,
wurden solche durch einen Druckfehler zu
4 fl. 30 kr., statt 1 fl,30 kr. ,^ geboten.

Nagold.
Es wird sogleich rin kräftiges , süchtiges

Mädchen
gesucht, dqs jalle HaushMumgsgvjchDe

Lohn 60 flversteht und gut kochen kann
Näheres bei der

Uedaktion.

L Reiscildc nach Amerika . ..«
WMWDerhcilten jederzeit die Äufuahmsfcheine für die _
oder Bremen und Hamburg nach JHewyork , za den gleichen Preisen wie in
den Seehäfen , — durch den Bezirks -Ngenien:

C « S8 . SVZrrft , Bcrw .-Aktuar,
in

Die Preußische

in Stettin
mit einem Grundkapital von 5,250 000 Gulden »nd bedeutenden Reserven ühermmmt
Versicherungen gegen Jeuersgefahr auf Mobiliar , Maaren , IN , Jeld-
ftüchte, überhaupt auf bewegliche.Hegenstände, sowohli» Städte», als auf dem
Lande , gegen angemessen billige , jede Liachschustverbindlichkeit auLschließende Prämien.

Jede gewünschte Auskunft , sowie Antragsformulare werden von den Unterzeich¬
neten unentgeltlich und bereitiMigst ertheilt.

Der Hauptagent:

Carl Feucht , Haisburgstr. 8. in Stuttgart.
Kie BezirkLBgenten:

WN » « » » Ji« LI »Ur»,»8ei»
I, » LlAS

HIr8vI »HVlrt>» I, » UIZ»ta
-s « l »,iltl »« l88 <» N î88 >e tn

Nlmrr MMstkkbiiu-LliNkrik.
Die Heunnnzichung der V . Serie

findet am

15 Dezember d. I.
öffentlich im Raihhaussaale statt.

Ulm,  15 . Oktober 1873 . .

Das WmrsteröawHomit« .
v. Länderer. v . Heim.

Wenn scheidend sich das feuchte Aua umftort-
8o bringts das wechselnd virlgestalt 'ge Leben,
DaS öfters Schmerz und Freude eng verwebt:
Wir sehen , wenn kaum das Glück uns bold
^ gekachelt.
Daß überm Haupt die Wetterwolke schwebt.

sDu . mchttzst pach - errPffiu ^ bten Ufern,
Wohin Dichs zlebt . deS LebenSkSchiffleins Kiel:
Du bast aus kurze Zeit bier nur geankert.
Die Segel flattern , steure kübn - ns Ziel.
Es steigen ja mit liebendem Vertrauen
All Deine Lieben an des Schiffteins Bord
Und theilen dort mit dir des Lebens Schmer;

und Freuden.
Durch Thronen lächelnd sag ich : steure fort!

Sags dort in Deiner neuen Heimath,
Saas an des Blautopfs schönem , grünem Strand,
Daß wo die tzunkeln Tannenwälder prünen,
Dzin Herz viel liebe wgrgie Harzen fand.
Daß treue wackre Freunde Du errungen
Und daß Dein Weh der Freunde Uug genäßt.
Daß Deine Freude ihren Bpsen schwellte,
Maß Wgn Dich nur mit Wehmutb ziehen läßt.

Wotrpft , nur unsere Körper sind geschieden.

flicht.
Sitzst , an die Freunde denkend , Du im Zimmer
Und iüblsi ei » aeistexhastes Wehn um Dich,
Sichst Du des Lämpchens Licht so seltsam

flackern.
So sprich : die Freunde , sie umschweben mich.
Umrauscht 's Dich , umwehts Dich , wie Rauschen

von Tannen,
Und ist Dirs , als murmle die Nagold Dir nach,
Umsummts Dich , umklingts Dich , wie Klingen

von Gläsern.
D - nn wisse : die Freunde , blicken Dir nach.
_ Häusler.

Nagold.

Geschäfts -Eröffnung und
Empfehlung.

Nachdem ich meine Bäckerei jn dem
früher Bäcker Wagner ' schen  Hause , hin¬
ter . der Post , nun eingerichtet, empfehle ich
mich den, verehrlicken Publikum zur ge¬
fälligsten Abnahme meiner Waaren , die .jch
stets in bester Qualität abgeben werde.

Johs Gänßle,
Bäcker.

H a i t e r b a ch.
Nachdem ich mein bekanntes

Ellenwitillkn-Lager



Kaufleule, Klei-erhan-ler ä: Private
mache daraus aufmerksam , daß ich mit meinem

Ellenwaarenlager in Nagold
vollständig zu räumen gesonnen bin . Es versteht sich von selbst , daß zu den billigsten
Preisen verkauft wird und wollen sich diejenigen Geschäftsleute, die größere Parthieen
zu kaufen wünschen , brieflich an mich direct wenden . Besonders aufmerksam mache auf
eine große Parchic */« Bukskins.

Haiterbach,  im -November 1873.
I . Oe  st er le zum Löwen.

Wiener Wett-UusWung
Medaille Alm 1871 . u

Schwäbische L

is Induftrieausstellung. ^

Anerkennungsdiplom
für die bcstbckannte

Aachs-, Haas-,
Wergsvinnttti, Mkbklli, Zwirnerei

Ehrendiplomr N
München 1868 , 1871 LU

? 1872 . L
ff AandwirthschastUche f?
^ Ausstellungen. f

ch Kleicherei
Bäumenheim

Post- uud Bahnstation Mertingen, Bayern,
nehmen Flachs , Hanf und Abwerg fortwährend zum Lohnvrrspinnrn , Weben , Zwir¬

ne« L Bleichen an
Herr Friedrich Stockinger in Nagold.

Wir sichern schnellste  und beste Bedienung zn.
Na g o l d.Illmr M8l.8rbM-I.oo86

k LL kr.
bei

Heinrich Müller.
R6 . Wiederoerkäuser erhalten entsprechenden Rabatt.

Ghampagner-, Ananas -, Drangen-, Aum -, Annsch-
L Hrogg-Weirzen i-»"-- -»->«»> G«g»ac, Arac , Aum,
sowie all - feineren und gewöhnlichen Liqueure empfiehlt bestens , hauptsächlich auch für
Wiederoerkäuser , die Liqueurfabrik von ' ,

L ) . Ill
Eßlingen a /N.

Ferner empfehle ich besten

- 1t ein ^ machtt Essiggurken , prima Eieryudeln,
re.

leinen

Nagold.
Mein Lager in

ÜcknL 8M ».

8tsbeiren
owie m

ist aufs Beste asiortirt.

Keinrich Müller.
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